
Die Stadtverordnetenversammlung
- Ausschuss für Schule, Kultur und 
Städtepartnerschaften -

  
Tagesordnung I Punkt 3 der öffentlichen Sitzung am 12. Mai 2022

Vorlagen-Nr. 22-F-69-0022

Die Geschichte Wiesbadens analog und digital erlebbar machen - Sachstand
-Antrag der Fraktionen CDU, FDP und BLW/ULW/BIG vom 03. Mai 2022-

Der Ausschuss Schule, Kultur und Städtepartnerschaft hat in der öffentlichen Sitzung vom 1. Juli 
2021 den Antrag der Fraktionen CDU, FDP und Volt (21-F-60-0003) vom 22. Juni 2021 „Die 
Geschichte Wiesbadens analog und digital erlebbar machen“ beschlossen.  
Am 27. Oktober 2021 wurde eine vorläufige Antwort durch den zuständigen Dezernenten 
übermittelt, aus der hervorgeht, dass die Antwort „in Vorbereitung für die Erstellung eines neuen 
Konzepts zur historischen Beschilderung in Wiesbaden“ (S. 4) gegeben wurde.

Der Ausschuss wolle beschließen:
Der Magistrat wird gebeten,
1. den Sachstand bzgl. des neuen Konzepts zur historischen Beschilderung in Wiesbaden 

mitzuteilen und 
2. das Konzept dem Ausschuss in der nächsten Sitzung vorzustellen.

Beschluss Nr. 0028

Der Magistrat (Dezernat III) sagt zu, in der nächsten Sitzung am 30.06.2022 zu dem Konzept zu 
berichten.

Herrn Stadtverordnetenvorsteher Wiesbaden,     .05.2022
mit der Bitte um Kenntnisnahme
und weitere Veranlassung

Nikolas Jacobs
Vorsitzender

Der Stadtverordnetenvorsteher Wiesbaden,     .05.2022

Dem Magistrat
mit der Bitte um Kenntnisnahme
und weitere Veranlassung Dr. Gerhard Obermayr

Stadtverordnetenvorsteher

Der Magistrat Wiesbaden,     .05.2022
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Dezernat III
mit der Bitte um weitere Veranlassung Gert-Uwe Mende

Oberbürgermeister
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